
 
 

 
 
 

 

 

   
 

Tarifordnung 
Anlage zum Rahmen-Nutzungsvertag Gültig ab 1. Mai 2011 

 
 
 
 

Nutzungsentgelt (§ 16) 

1. Einmaliger Beitrag zur Aktivierung, fällig bei Abschluss des Rahmen-Nutzungsvertrages: ....................... 25,00 €* 

  

* Der „Einmalige Beitrag zur Aktivierung“ steht Ihnen im Projektzeitraum bis 30.09.2011 als Fahrtgutschrift zur Verfügung 
 
 

2. Tarif eMobil 

Preisliste 
   

  

 

 

eCar 

 

 

 

eBike 

Zeittarife 

Je  0-7 Uhr 
3,00 € 1,50 € 

Stunde* 7-24 Uhr 
6,00 € 1,50 € 

24-Stundentarif** 69,00 € 9,00 € 

Wochentarif** 390,00 € 49,00 € 
Die gebuchte Zeit wird je nach Dauer der Buchung aus der Kombination von Wochentarif, 24-Stundentarif und Stunden abgerechnet. Es wird automatisch der 24-Stundentarif oder Wochentarif abgerechnet 

wenn er günstiger ist als die Summe einzelner Stundentarife oder die Summe von mehreren 24-Stundentarifen. 

* für halbe Stunden gilt die Hälfte des Stundentarifs. Die Mindestabrechungszeit ist eine Stunde. 

** für 24-Stunden-und Wochentarife gelten beliebige Anfangs-und Endzeitpunkte 

 

 
 

RMV-Zeitkarten Kunden erhalten 10% Rabatt auf den Tarif. 
Der Rabatt kann nur gewählt werden, wenn eine gültige RMV-Jahreskarte, RMV-Monatskarte, RMV-Wochenkarte, RMV-CleverCard, ein 

Semesterticket oder ein Job-Ticket vorliegen. Mit einer RMV-Jahreskarte können zwei, bzw. für alle in einem Haushalt lebende Personen 

einzelne Rahmennutzungsverträge abgeschlossen werden. 

Selbstbeteiligung bei Diebstahl des eBike (maximal) .............................................................................................................................. 1.000,00 € 

Selbstbeteiligung im Versicherungsfall bezügl. eCars und eBikes (maximal)............................................................................................... 500,00 € 

 

Diese Haftungsbeschränkuntgen gelten allerdings nicht, wenn der Kunde den Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat. 

 

Gutschrift 

1. Ein eCar, wie auch ein eBike, muss bei Rückgabe STETS an der Station an die Ladesäule angeschlossen werden.  

 Sie erhalten für das Anschließen eine Gutschrift von ....................................................................................................................................... 1,00 € 

Bearbeitungsgebühren/Aufwandsentschädigung 

1. Rückholservice im Stadtgebiet von Offenbach von Pedelecs an die Station.................................................................................................... 20,00 € 

2. Mitarbeitereinsatz für vom Kunden verursachten Personalaufwand nach Arbeitsaufwand, pro angefangene Stunde .................................. 30,00 € 

3. Bearbeitungsgebühr von Ordnungswidrigkeiten (Strafzettel) ........................................................................................................................... 5,00 € 

4. Mahngebühren pro Mahnung ........................................................................................................................................................................... 2,50 € 

5. Rücklastschriften / Retouren ................................................................................................................................................ belastete Bankgebühren 

6. Verlust eines Ladekabels, eines Fahrradschlosses oder weiterer loser Teile ..................................................................... Neubeschaffung der Teile 

Vertragsstrafen 

1. Im Falle des Verlustes oder Beschädigung oder nicht erfolgter Rückgabe der Zugangskarte/Schlüssel .......................................................... 30,00 € 

2. Überschreitung des Buchungszeitraumes ....................................................................................................................................................... 25,00 € 

3. Überlassung des Fahrzeugs an unberechtigte Dritte ..................................................................................................................................... 250,00 € 

„Die Tarifordnung kann durch die OVB geändert werden. Änderungen werden den Kunden schriftlich mitgeteilt. Der Nutzungsvertrag kommt zu den 

geänderten Bedingungen zustande, wenn der Kunde nicht innerhalb eines Monats nach Erhalt der Änderungsmitteilung schriftlich bei der OVB 

widerspricht. Im Falle des Widerspruchs ist die OVB zur außerordentlichen Kündigung des Vertrages berechtigt.“
 


